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#ST# Aus den Verhandlungen der schweizerischen
Bundesversammlung.

Am 8. März 1875 haben die gesezgebenden Räthe der Eid-
genossenschaft ihre am 24. Dezember v. J. vertagte Session wieder
fortgesezt.

O

Als neugewählte Mitglieder sind eingetreten :
Im Nationalrathe.

Herr Job. Ludwig F o r r e r , Fürsprecher, von Bäretsweil, in
Winterthur, gewählt vom 4. eidg. Wahlkreise am 20. De-
zember 1874 für den zurükgetretenen Hrn. Statthalter
A l b r e c h t in Dielstorf ;

Herr Johannes Mo s e r, Statthalter, von und in Kleinandelfingen,
gewählt für den ausgetretenen Hrn. Oberrichter Fehr vom
4. eidg. Wahlkreise am 24. Januar d. J. ;

Herr Bona ventura B a u m g a r t n e r , von Oensingen, Direktor
der Hypothekarkasse in Solothurn, gewählt für Hrn. Albert
Brosi am 14. Februar d. J. im 23. Wahlkreise;

Herr Leo W e b e r , Fürsprecher, von und,in Solothurn, gewählt
im 23. Wahlkreise am 14. Hornung d. J. an der Stelle
des Hrn. Bundesrichter BBläsi;

Herr Dr. Karl B u r k h a r d t - I s e l i n , Bürgermeister, von und in
Basel, gewählt an der Stelle des zurükgetretenen Hrn.
Oberst J. J. S tehl in am 21. Februar d. J. vom 24. eidg.
Wahlkreise ;

Herr Frédéric C h a u s s o n , Bataillonskommandant, Notar und
Gerichtschreiber, von No ville, in Aigle, vom 41. Wahlkreise
am 21. Februar d. J. gewählt in Ersezung des ausge-
tretenen Hrn. Charles Cossy;

Herr Charles C h a l u m e a u , Großrath, von und in Genf, ge-
wählt an der Stelle des Hrn. Bundesrichter Gustave Pictet
am 28. Februar d. J. im 48. eidg. Wahlkreise.
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Im S t ä n d e r a h è .

Für Solothurn: Herr Albert B r o s i , Landammann, von und in
Solothurn.

„ Schaffhausen: „ Dr. Heinrich Gustav Schoch, Fürsprecher,
von Bauma (Zürich), in Schaffhausen.

„ Waadt : „ Charles E s t o p p e y, Staatsrath, von Trey,
in Lausanne.

#ST# Aus den Verhandlungen des Schweiz. Bundesrathes.

(Vom 8. März 1875.}

Der Bundesrath hat, in theilweiser Abänderung seiner Ver-
ordnung vom 21. Dezember v. J. *), den Maximalbetrag der in-
ternen Einzugsmandate auf 500 Franken und die Taxe auf 50 Rp.
per Stük festgesezt.

(Vom 10. März 1875.)

Auf den Antrag des eidg. Militärdepartements hat der Bundes-
rath das Taggeld für die Aspiranten auf Sanitäts-Instruktorstellen
I. Klasse auf 10 Franken erhöht, dagegen das Taggeld für Aspi-
ranten auf Sanitäts-Instruktorstellen II. Klasse von Fr. 8 auf
7 Franken reducirt.

*) Siehe eidg. Gesezsammlung, I. Band Neue Folge, Seite 214.
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